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Zum Tode des Staatsſekretärs v Stephan
Halle 9 April

Ueberall ruft der Tod des heimgegangenen Leiters der deutſchen
Reichspoſt herzliche Antheilnahme wach Der Kaiſer welcher
geſtern Vormittag durch den Schwiegerſohn des Entſchlafenen
Batteriechef v Napolski in Berlin Kunde von der Kataſtrophe
erhielt ſprach ſein lebhaftes Bedauern über den ſchweren Verluſt aus

Jm Reichsanzeiger wird dem Verſtorbenen offenbar von
fachmänniſcher Seite ein Nachruf gewidmet der es am beſten er
möglicht über das Wirken und Walten des Entſchlafenen zuverläſſig
orientirt zu werden Der Nachruf lautet

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts Herr Dr Heinrich
v Stephan iſt heute Nacht 12 Uhr durch einen ſanften Tod
von ſeinen mit Heldenmuth ertragenen Leiden erlöſt worden Jn
ihm iſt einer der Letzten dahingeſchieden denen das Schickſal es
vergönnt hat ſeit der Begründung des deutſchen Reiches bis auf
die Gegenwart an leitender Stelle für des Vaterlandes Wohl zu
wirken Zu Stolp in Pommern am 7 Januar 1831 geboren
hat Heinrich Stephan ſich aus einfachen Verhältniſſen durch un
gewöhnliche Geiſtesgaben bereits in jugendlichem Lebensalter zu
einer einflußreichen Stellung aufgeſchwungen Mit 27 Jahren
Poſtrath ſeit 1862 als Referent und ſeit 1865 als vortragender
Rath im königlich preußiſchen Generalpoſtamt thätig fand er ſchon
im purfege der ſechziger Jahre als Vertreter ſeiner Verwaltung
wiederholt bei wichtigen Anläſſen Gelegenheit die Meiſterſchaft
in der Vereinigung widerſtrebender Jntereſſen zu
bethätigen die ihn in der Folgezeit zu erfolgreicher Durchführung
umfaſſender internationaler Verhandlungen befähigen ſollte Mit
Thatkraft und Geſchick löſte der erſt 35 jährige Mann die Aufgaben
die ihm im Jahre 1866 in der Beſitzergreifung und Ueber
leitung des Thurn und Taxisſchen Poſtweſens über
tragen wurden an den Vorarbeiten und Organiſationen
welche die Errichtung des Norddeutſchen Bundes auch im Poſt
weſen nöthig machten hat der Geheime Oberpoſtrath Stephan
ſich in hervorragender Weiſe betheiligt Jm Frühjahr 1870 an
die Spitze des norddeutſchen Poſtweſens berufen erwarb ſich der
damalige Generalpoſtdirektor während des bald darauf ausbrechenden
deut anzöſiſchen Krieges unvergängliche Verdienſte um die
deutſchen Truppen und um ihre Angehörigen durch die vorzügliche
Organiſation und die wirkſame Leitung des Feldpoſtweſens
Mit Umſicht Thatkraft und ſchöpferiſchem Geiſte rief Stephan als
bald nach der Wiederherſtellung des Friedens eine bis dahin nicht
gekannte Fülle von Verkehrserleichterungen ins Leben die in der
auf ſeine Anregung unternommenen und unter ſeiner perſönlichen
Betheiligung durchgeführten Errichtung des Weltpoſtvereins
ihren Gipfelpunkt erreichten Seitdem iſt der Chef des deutſchen
Poſtweſens der Vertrauensmann der geſammten internationalen
Poſtwelt geblieben die in ihm den bedeutendſten Mann ihres
Faches verehrte mit ihren Vertretern hat er auf den verſchiedenen
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WoPoſtkongreſſen und bei zahlreichen Beſuchen fremder Verwaltungs
chefs in Berlin einen anregenden perſönlichen Verkehr unterhalten
mit vielen hervorragenden Staatsmännern des Auslandes dauernde
Freundſchaftsbeziehungen gepflegt Eine gleiche Vertrauensſtellung
wußte Stephan nachdem ihm im Jahre 1875 die Leitung der
Reichstelegraphie übertragen worden war ſich durch die Fülle
ſeiner Erfahrungen und ſeiner Erfolge auch innerhalb der inter
nationalen Telegraphie zu erwerben Seinem eindringenden
techniſchen Verſtändniß verdankt die Telegraphie Fortſchritte welche
wie die Anlegung unterirdiſcher Telegraphenlinien und die Aus
bildung des Fernſprechers zu einem mächtigen Verkehrsmittel zuerſt
in Deutſchland in ausgedehntem Maße praktiſche Anwendung gefunden
haben Seinen Verdienſten um das internationale Verkehrsweſen ſtehen
die unter ſeiner Führung erzielten mannichfaltigen Verbeſſerungen des
inländiſchen Poſt und Telegraphenweſens ebenbürtig zur Seite
Es ſei hier nur an die Neuordnung des Landpoſtdienſtes erinnert die im Jahre 1881 in Angriff genommen und in zehn

jähriger planmäßiger Arbeit vollendet der deutſchen Land
bevölkerung die Segnungen des Verkehrsweſens in einem
Maße wie nie zuvor und wie in keinem anderen Lande zuänglich gemacht hat Jn gleich planmäßiger unermüdlicher Für
w hat ſich der Leiter der Reichspoſt die Hebung der
Stellung und die Verbeſſerung der wirthſchaftlichen Lage
des zahlreichen Perſonals ſeiner Verwaltung angelegen ſein
laſſen Die während ſeiner Amtsführung entſtandenen zahlreichenPoſtbauten werden als Zeugniſſe ſeiner Fürſorge für die

Geſundheit der Beamten wie auch als Denkmäler ſeines um
faſſenden Kunſtverſtändniſſes auf die Nachwelt gelangen Die Er
richtung der deutſchen Poſtdampferlinien die dem inter
nationalen Verkehr neue Bahnen erſchloſſen das Band der im
Auslande lebenden Deutſchen mit dem Heimathlande feſter geknüpft
und die beginnende Entwicklung des deutſchen Kolonialweſens ge
fördert haben iſt auf ſeine Anregung zurückzuführen Jm Jahre
1876 zum Generalpoſtmeiſter ernannt eine Amtsbezeichnung
an deren Stelle im Jahre 1880 die als Staatsſekretär des Reichs
poſtamts trat ſeit dem 2 September 1876 Wirklicher Geh
Rath ſeit 1895 mit dem Range eines preußiſchen Staatsminiſters
ausgezeichnet im Jahre 1885 geadelt hat Heinrich v Stephan
länger als ein Vierteljahrhundert an der Spitze der Reichsverkehrs
anſtalten geſtanden Dem Bundesrath ſeit 1870 dem preußiſchen
Herrenhauſe ſeit 1872 dem preußiſchen Staatsrath ſeit 1884 an
gehörig hat er in dieſen hohen Körperſchaften über die Grenzen
ſeines Verwaltungsgebietes hinaus lange Jahre hindurch eine
fruchtbringende ſtaatsmänniſche Thätigkeit entfaltet Jn ſeinem
geſammten Wirken iſt er durch das Vertrauen ſeiner kaiſerlichen
Herren gefördert von Kaiſer Wilhelm dem Großen dem Kaiſer
Friedrich und von des jetzt regierenden Kaiſers Majeſtät durch
zahlreiche Beweiſe der allerhöchſten Anerkennung geehrt worden
Der Name des erſten Generalpoſtmeiſters des deutſchen Reiches
des Errichters des Weltpoſtvereins wird in der Erinnerung des
deutſchen Volkes mit der Wiedererſtehung des deutſchen Reiches
dauernd verbunden bleiben und in der Geſchichte des Verkehrs
weſens für immer fortleben
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Deutſches Reich

Berlin 8 April Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin machten heute früh den gewohnten Spaziergang
durch den Thiergarten worauf der Kaiſer das Atelier des Bild
hauers Böſe in der Kloſterſtraße beſuchte Jns Schloß zurück
gekehrt hörte der Kaiſer den Vortrag des Kriegsminiſters v Goßler
und demnächſt den Vortrag des Generals v Hahnke Um 1 Uhr
gedachten der Kaiſer und ſpäter die Kaiſerin den Erzbiſchof v York
Maclagan in Audienz zu empfangen

Zum Befinden des Fürſten Bismarch erfährt aus
allerbeſter Quelle die D Tagesztg daß der Fürſt ſich zu

ſehends erholt gut ſchläft mit Appetit ißt und ſein früheres Pfeifen
quantum wieder raucht Nach einer Zeit der Ruhe und Erholung
wird er ſo hofft man wieder ganz der Alte ſein

Hofrath de Grahl, der die falſche Meldung über ein
Glückwunſchtelegramm des Kaiſers an den Fürſten Bismarck dem
Wolff ſchen Telegraphenbureau ſchriftlich übermittelte iſt dem

Vernehmen der g nach aus ſeiner Stellung als Hofberichta
erſtatter des erwähnten Bureaus entlaſſen worden

Die Geſchäfte des Staatsſekretärs des Reichspoſtamtes werden vorläufig vom Unterſtaatsſekretär Wirkl Geh
Rath Dr Fiſcher weitergeführt der auch von verſchiedenen Seiten
als Nachfolger Stephans angeſehen wird Unterſtaatsſekretäv
Fiſcher iſt bekanntlich lange Jahre ſtellvertretender Bevollmächtigter
zum Bundesrath

Das Abgeordnetenhaus e heute Petitionen
wobei diejenigen welche die Vermögensverwaltung der katholiſchenKirchengemeinden den Religionsunterricht der Diſſidentenkinder

und der Kinder aus Miſchehen betreffen von der Tagesordnung
abgeſetzt wurden Eine Petition aus Einbeck um Umwan
der dortigen katholiſchen Privatſchule in eine öffentliche Volksſch
wird der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen ebenſo eing
Petition aus Hannover um Beſoldungsverbeſſerung der K
gehülfen bei den Gerichten eine Petition aus Elberfeld betr die
Stellung der wiſſenſchaftlichen Lehrer an den höheren Mädchens
ſchulen als Material eine Petition aus Kannemoor betr den
Wegfall der Beiträge der i r Deichdiſtrikte
allgemeinen Deichkaſſe zur Berückſichtigung die Agrarkommiſſion
hatte Erwägung beantragt eine Petition der Hanauer Handels
kammer betr die Berichtigung der Gebühren für thierärztliche
Atteſte aus Staatsfonds zur Berückſichtigung Nächſte Sitzung
27 April

An dem Begräbniß des jüngſt verſtorbenen
ſozialdemokratiſchen Reichstagsab geordneten Schultze
hat auch der Direktor beim Reichstage Geh Regierungsrath
Knack theilgenommen Das benutzen einige Blätter denen das
jetzige Reichstagspräſidium nicht gefällt zu Angriffen gegen dieſ
Präſidium Sie behaupten daß das Begräbniß an dem allerding
viele Tauſend Menſchen theilnahmen eine ſozialdemokratiſche Demon
ſtration geweſen ſei Das war es ſo ſchreibt die Frankfurter
ſo viel und ſo wenig wie jedes Begräbniß einer politiſchen Per
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4 KapitelDas Haus am Schottenring in dem die Gräfin Korſakoff
wohnte war einer jener modernen Miethspaläſte deren Erd
geſchoß von einer Flucht glänzender Läden eingenommen wird
während in den verſchiedenen Etagen nur diejenigen vom Glück
Begünſtigten wohnen können welche eine ſehr hohe Jahresmiethe
auszugeben vermögen

Der Kommiſſar blieb nachdem er das Haus erreicht hatte
einen Augenblick zögernd wie um ſich zu orientiren unmittelbar
vor dem Thorbogen ſtehen und ſchaute in das Jnnere des
reich verzierten ſäulengeſchmückten Ganges Er warf einen
Blick in die Portierloge dieſelbe war leer Die zum erſten
Stockwerk emporführende Treppe beſtand aus weißem Marmor
indeſſen waren über das koſtbare Material vorſichtig breite
weiche Läufer gelegt über welche der Fuß des Aufſteigenden
unhörbar hinwegglitt Eine Sekunde zögerte Kommiſſar Sauer
als er die Höhe des erſten Stockwerks erreicht hatte Sein
Blick war auf eine feingeſtochene Viſitenkarte gefallen welche
oberhalb des Glockenzuges angebracht war und eine Grafenkrone
zeigte unter welcher zu leſen ſtand

La comtesse Kathinka de Korsakoff
née Baronesse de Ozepolska

Gleich darauf aber erhob der Kommiſſar den Fuß von
neuem und ſtieg behend nach dem zweiten Stockwerk empor
Hier war an der Thür eine große Porzellantafel angebracht
deren Jnhalt beſagte daß die verwittwete Steuerräthin Steffens
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hier ihr Heim aufgeſchlagen hatte Der Kommiſſar zog nach

kurzem Beſinnen die Glocke und ließ ſich von dem öffnenden
Dienſtmädchen zu der Jnhaberin des Penſionats führen

Dieſe war eine hagere alte Dame welche in ihrem grauſeidenen
Kleid und den zahlloſen um Ohr und Schläfen geringelten
grauen Löckchen dem hageren pergamentartig eingetrockneten
Geſicht einen verſtaubten mumienähnlichen Eindruck machte
Jhre Verwunderung verwandelte ſich in offenbares Befremden
als der Kommiſſar ſich mit kurzen Worten legitimirte

Ein Herr von der Polizei in meinem Familienpenſionat
ſagte ſie ſollten Sie ſich auch nicht geirrt haben Denn bei
mir wohnen ausſchließlich einwandfreie hochanſtändige Herr
ſchaften

Sauer lächelte leicht Laſſen Sie das meine Sorge ſein
verehrte Frau Steffens meinte er Jch komme in der That
auch nur um einige gänzlich unverfängliche Fragen an Sie zu
ſtellen welche Sie mir ganz unumwunden beantworten können

Es handelt ſich um die Gräfin Korſakoff, meinte der Kom
miſſar leichthin während er ſich anſcheinend unbefangener Miene
tiefer in den Polſterſtuhl zurücklehnte Jch komme lediglich
um mich ein wenig über die Dame zu orientiren Sie wiſſen
ja ſelbſt wir haben in unſerer Großſtadt ſo manche Sorte von
Abenteurern die unter hochklingenden Namen ausgezeichnet im
Trüben zu fiſchen verſtehen ſo daß wir gar nicht vorſichtig
genug im Ueberwachen ſolcher Ausländer zu ſein vermögen

Aber Gräfin Korſakoff iſt durchaus nicht das was man
Abenteurer nennt gab die Dame kurz zurück während ſie

kerzengerade im Lehnſtuhl ſaß und mit erregtem Blicke auf den
Kommiſſar ſtarrte

Das gebe ich meinestheils
werden aber doch nicht ableugnen

r zu verehrte Frau Sie
önnen daß in den Salons der

Frau Steffens verfärbte ſich ein wenig Dann zog ſie die
ſpitzen Schultern empor Darum bekümmere ich mich wirklich
nicht verſetzte ſie Jedenfalls verkehrt in den Salons der Frau
Gräfin eine durchaus auserleſene Geſellſchaft

Hielt die Dame geſtern Abend ebenfalls Geſellſchaft ab
fragte der Kommiſſar ſcheinbar in gleichgiltigem Tone

Die Räthin nickte mit dem Kopfe Es ging ſehr lebhaft zu
meinte ſie

Vermuthlich wird nächſten Freitag wieder Geſellſchaft ſtatt
finden fragte der Kommiſſar leichthin

Jn dem Geſichtsausdruck der Räthin war plötzlich eine Ver
änderung vor ſich gegangen IJch denke wohl verſetzte ſie in
zögerndem Ton Jndeſſen

Nun fragte der Kommiſſar Sollte ſich in der Lebensweiſe
der Frau Gräfin eine Aenderung vollziehen

Das wohl nicht meinte die Frau aus deren Geſichtszügenmit einem Male unverkennbare Betrübniß ſprach Es ſt in

e ſehr fraglich ob die Frau Gräfin am Freitag noch bei mir
wohnt

Das überraſcht mich in der That verſetzte der Kommiſſar
Gedenkt Frau Gräfin Korſakoff unſere Stadt ſchon wieder zu

verlaſſen Sie iſt ja erſt ſeit etwa ſechs Monaten hier das
wäre ja recht bedauerlich

Die Räthin wollte offenbar nicht recht mit der Sprache heraus
Es iſt ja nichts dabei wenn ich es ſage meinte ſie endlich

noch immer erſichtlich zurückhaltend Jch habe mir durch Un
überlegtheit ſelbſt geſchadet Frau Gräfin Korſakoff wohnt ja
ſchon ſeit einem halben Jahr bei mir und die erſten Monate
über zahlte ſie die Miethe pränumerando immer äußerſt pünktlich
Dann trafen ihre Revenüen nicht pünktlich ein ſie blieb

Gräfin geſpielt wird zweimal im Rückſtand und obwohl nicht gern kreditirte ich



Seite z Sonnabend General Eugzeiger für Halle nud den Saalkreis 10 April
ſönlichkeit Sie behaupten ferner Geheimrath Knack ſei vom Wahl verzichtete ſo ſei dies ein Ausfluß ſeiner Treue zum MonarchenPräſidium r worden den er zu vertreten und geweſen Was ſonſt darüber Leſegt e ſeien Erfindungen Es Lokales
das ſei das Höchſte was man von einem Reichstag verlangen wurden weder irgendwelche Verſprechungen verlangt noch gegeben Her Nagdrng un erer OriginalVokal Berichte nur mit Oueuenansd aoßattet
könne der einen Bismarck zu ehren ſich weigerte Es iſt nicht
richtig daß Geheimrath Knack im Auftrage den Reichstag vertreten
hat ſondern dieſer r erweiſt als erſter Beamter des Reichstags
jedem verſtorbenen Abgeordneten die für ihn nicht Parteimänner
ſind die letzte Ehre ebenſo wie der Reichstag jedes ſeiner ver
ſtorbenen Mitglieder auch den jüngſt verſtorbenen Sozialdemokraten
in der gleichen Weiſe durch Erheben von den Plätzen ehrt Es
wird da kein Unterſchied der Parteien gemacht

Bei ſozialdemokratiſchen Vertrauensmännern
haben geſtern polizeiliche ehe gen ſtattgefunden Wie
verlautet ſoll es ſich um die e Auflage des ſozialdemokratiſchen

re handeln Mehrekte Vertrauensmänner ſind verhaftet
worden

Leipzig 8 April Jn Sachen des Elſter Saale
Kanals ſchreibt das L Tgbl Wir theilten bereits mit daß
eine Verordnung des ſächſiſchen Finanzminiſteriums beim Rathe
eingegangen ſei d die preußiſche Regierung jeden Beitrag

den Koſten des Kanals abgelehnt habe Das preußiſche
Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten hat das Projekt
einer eingehenden Prüfung unterzogen und das Ergebniß davon
dem ſächſiſchen Finanzminiſterium mitgetheilt Da nach der Er
klärung der er Regierung ſo wird in der preußiſchen Ver
ordnung ausgefſhrt der Bau eines Kanals von Leipzig über
Halle nach Aken nicht weiter in Betracht kommen kann ſteht
gegenwärtig nur noch das Kanalprojekt Leipzig Creypau
Halle zur Erörterung Dem bezüglich deſſelben geäußerten Wunſcheder ſächſiſchen Regierung es möchte eine finanzielle Betheiligung

des preußiſchen Staates an den Koſten der Herſtellung des Kanals
LeipzigCreypau in Ausſicht geſtellt werden vermag die preußiſche
Regierung indeſſen zu ihrem Bedauern nicht zu entſprechen
Andererſeits will dieſelbe ſich zwar gegen einen Verſuch bei der
Provinzialverwaltung der Provinz Sachſen und den betheiligten
Kommunalverbänden die Gewährung einer Beihilfe zu den Bau
koſten anzuregen nicht ablehnend verhalten glaubt aber auf Grund
ihrer Kenntniß von der in den maßgebenden Kreiſen herrſchenden
Stimmung ſchon jetzt der Befürchtung Ausdruck geben zu ſollen
daß ein derartiger Verſuch vorausſichtlich ohne Erfolg ſein
wird Wenn von der ſächſiſchen Regierung ſo heißt es weiter
ausgeführt wird daß die Einrichtung des Schifffahrtsweges aufder Saale von Halle abwärts bis zur Elbe für Shiffe dis nur

7800 Centner Tragfähigkeit dem jetzigen Stand der Schifffahrt
nicht mehr entſpreche da ſich vielmehr der Ausbau dieſes
Schifffahrtsweges für Schiffe bis zu 10000 Centner Tragfähigkeitempfehlen möchte ſo kann ſich die preußiſche Regierung dieſer Auf

faſſung nicht anſchließen glaubt vielmehr an dem bereits früher
zum Ausdruck gebrachten Standpunkt feſthalten zu müſſen Danach
entſpricht der bisherige Schiffsverkehr auf der Saaleſtrecke von
Halle abwärts den gegenwärtigen und für die nächſte Zukunft an
dieſen Flußlauf zu ſtellenden Anforderungen für die preußiſche
Verwaltung liegt jedenfalls zur Zeit kein ausreichender Anlaß vor
die Saale von Halle abwärts für Schiffe von 10000 Centnern
Tragfähigkeit auszubauen und zwar um ſo weniger als nicht mi
voller Beſtimmtheit zu erhoffen iſt daß die preußiſche Landes
vertretung ſich bei ihrer mehrfach bekundeten ablehnenden Stellung
nahme gegenüber Kanalprojekten auch nur dazu verſtehen werde die
Mittel für den Ausbau der Saale von Creypau bis Halle für
Schiffe bis zu 7800 Centnern Tragfähigkeit zu bewilligen Jeden
falls wird preußiſcherſeits die Regulirung der Saale von Halle
abwärts im Großen und Ganzen für abgeſchloſſen erachtet ein
weiterer Ausbau zwecks Ermöglichung des Verkehrs von Fahr
zeugen mit größerer Tragfähigkeit als jetzt dort verkehren können
wird für abſehbare Zeit nicht beabſichtigt

Hamburg 8 April Die Hamburger Nachrichten fragen
nach den Hintermännern de Grahl s bezüglich einer falſchen
Meldung des offiziöſen Bureaus über die Depeſche des
Kaiſers an

Köln 8 April Anläßlich des Todes des Staatsſekretärs
Dr von Stephan der ein Ehrenbürger Kölns war hielten die
Stadtverordneten heute Nachmittag eine außerordentliche Trauer
ſitzung ab

OeſterreichUngarn
Wien 8 April Der Gemeinderath wählte mit 93

gegen 37 Stimmen den Dr Lueger zum Bürgermeiſter
Stimmzettel waren leer Die Mehrheit und die Gallerien begrüßten

das Ergebniß mit einem Beifallsſturm und Hochrufen auf Lueger
Sonſt trug ſich diesmal kein bedeutender Zwiſchenfall zu auch nicht
auf der Straße Dr Lueger ſagte in ſeiner Dankrede er bitte in
Ergebenheit um die Gnade der kaiſerlichen Beſtätigung verſicherte
dann an ihm habe ſich nichts geändert Wenn er früher auf die

doch Dann aber als ſie das dritte Mal wieder nicht bezahlen
konnte wurde ich ängſtlich und da mag ich wohl einige ſehr
ſchroffe Worte habe fallen laſſen Das war am letzten Erſten
und ſchon wenige Tage darauf es iſt genau heute Morgen
vierzehn Tage her zahltemir die Gräfin die rückſtändige Summe

Jch habe ſie ſeitdem verſchiedene Male durch ihre Kammer
jungfer bitten laſſen doch wohnen zu bleiben aber die Frau Gräfin
hat ſich noch nicht dazu entſchließen können ſo empört iſt ſie über
mein an den Tag gelegtes Mißtrauen

So zieht ſie vermuthlich aus unterbrach der Kommiſſar
ſie ſcheinbar gleichgiltig

Jch denke übrigens daß ſie wohnen bleiben wird die Zofe
hat mir mitgetheilt daß Frau Gräfin bereits wieder Einladungen
für nächſten Freitag ergehen zu laſſen beabſichtigt Das könnte
ſie doch nicht wenn ſie ausziehen wollte

Nun hoffen wir in Jhrem Jntereſſe das Beſte verehrte
Frau Steffens entgegnete der Kommiſſar lächelnd zerſtreut mit
ſeinen Handſchuhen ſpielend

Vielleicht kennen Sie zufällig einen ihrer Beſucher einen
Herrn Nibraſchk

Indeſſen die Steuerräthin ſchüttelte ſo energiſch den Kopf daß
die grauen Löckchen hin und her flogen

Schon gut verehrte Frau meinte der Kommiſſar erſichtlich
enttäuſcht ſich vom Platze erhebend

Er empfahl ſich und ſtieg über die teppichbelegte Treppe wieder
nach dem Erdgeſchoß hinunter

Unten in der Portierloge traf er dieſes Mal den Hausmeiſter
an Als der Kommiſſar zu ihm in s Zimmer trat ſchaute er nur
über die Gläſer der horneingefaßten Brille und nickte leichthin mit
dem Kopfe Er kannte den Kommiſſar bereits wie aus ſeiner
Frage hervorging was denſelben zu ihm geführt habe

Nichts Schlimmes Meiſter Winkler bemerkte Sauer ſich
ohne Weiteres auf einen Stuhl niederlaſſend und einen raſchen
Blick durch die nur mäßig große nach dem Hausflur zu mit einem
Schiebefenſter verſehene Portierloge werfend Geſtern Abend
haben Sie gewiß viel zu thun gehabt da war ja Geſellſchaft

oben t der e n es ging wohl ein und aus die
e t hindurchgne Nacht ges Fortjepung joig

Seine Leitſterne ſeien Liebe und Treue zum deutſchen Volke zum
Vaterlande und zur chriſtlichen Religion Ein politiſches Programm
enthielt die Rede nicht

ranukreich
Paris 8 April Nach hier vorliegenden Meldungen aus

Kanea von vorgeſtern Abend finden an verſchiedenen Punkten der
Jnſel Zuſammenſtöße ſtatt überall ſind die Aufſtändiſchen die
Angreifer Bet Kiſſamo und bei finden ſeit zwei
Tagen heftige Kämpfe bei geringen Verluſten auf beiden Seiten
ſtatt

Orient
Konſtantinopel 8 April Dem armeniſchen Patriarchat iſt

die Liſte mit den Namen der in Tokat ums Leben gekommenen
Perſonen zu egangen Die Anzahl der Opfer beträgt 123 unterdenſelben einen ſich drei Prieſter vier Frauen ein Kind ſechs

Katholiken und ein Grieche Die mit der Plünderung verbundenen
Gewaltthätigkeiten dauerten vier Stunden An Frauen wurden
Gewaltakte verübt auch von den Truppen

Prozeß Koſchemann und Gonoſſen
Die vernommenen Zeugen ſagen im Weſentlichen übereinſtimmend

aus daß ſie die Perſon welche an dem fraglichen Abend die Kiſte
in Fürſtenwalde zur Poſt gab und dann nach dem Bahnhof eilte
für ein verkleidetes Frauenzimmer gehalten hätten und es wird
nun die Muthmaßung laut daß Koſchemann dieſen Eindruck ab
ſichtlich habe hervorrufen wollen Freilich ſchildern die Zeugen
jene Perſon als etwas kleiner

Bremſer Lawiſch ſagt aus an dem fraglichen Abend 29 Juni
1895 habe er Bahnſteigdienſt in Fürſtenwalde gehabt und da ſei
ihm als für den 8 Uhr Zug das Abfahrtszeichen bereits gegeben
war eine Perſon aufgefallen die noch in aller Eile angelaufen
kam und in den nach Berlin gehenden Zug ſprang Früher ſei
ihm die Photographie Koſchemann s vorgezeigt worden und erhabe darin die Perſon wieder erkannt die in Fürſtenwalde noch

in den Zug geſprungen ſei Er ſage mit voller Beſtimmtheit aus
Koſchemann ſei nach Geſicht Gang und Haltung dieſelbe
Perſon welcher er am 29 Juni kurz vor Abgang des Zuges
die Rückfahrtkarte abgeknipſt habe

Koſchemann hat früher bereits erklärt er kenne Fürſtenwalde
überhaupt nicht und wiſſe nur daß es an der Spree liege

Schaffner Kunicke in Fürſtenwalde hat gleichfalls die vom
Zeugen Lawiſch erwähnte Perſon geſehen weiß aber nur zu
daß die Größe derjenigen Koſchemanns einigermaßen entſpricht
Als ihm K zum erſten Male vor Gericht vorgeführt wurde ſagte
er Der Mann muß mir in meiner amtlichen Thätigkeit ſchon
einmal vorgekommen ſein ich weiß nur nicht wo Dabei bleibt
der Zeuge auch jetzt

Schaffner Secka der den Zug am Abend des 29 Juni 1895
von Fürſtenwalde nach Berlin begleitet hat in jenem Zuge einen
auffallenden jungen Mann geſehen Ein Mitreiſender ſagte ihm
der junge Mann komme ihm vor wie ein verkleidetes Mädchen
Der Zeuge der ſich mehrfach widerſpricht vermag den Angekl
Koſchemann nicht wieder zu erkennen

Profeſſor Dr Pringsheim Er ſei am 29 Juni 1895 aus
Breslau gekommen Jn Fürſtenwalde habe er einen jungen Mann
in den Zug ſteigen ſehen den er für ein verkleidetes Mädchen ge
halten habe Er habe zu ſeinem Mitreiſenden geſagt Der junge
Mann müſſe eine Schauſpielerin ſein die in Rollen auftrete Der
junge Mann machte auf ihn einen knabenhaften Eindruck ſo daß
er ihn für etwa 15 Jahre hielt Als ihm Koſchemann vorgeſtellt
wurde habe er denſelben nicht wieder erkannt aber eine frappante
Aehnlichkeit mit jenem jungen Manne herausgefunden Der
Präſident hält dem Zeugen vor daß er bei dem Unterſuchungsrichter
geben Der junge Mann kam ihm vor wie ein geſchickter Damen
omiker und wenn der Angeklagte das Geſchick hätte als Dame
aufzutreten dann würde er ihn für denſelben jungen Mann
halten Der Zeuge giebt dieſe Bekundung als richtig zu er
glaube aber daß der von ihm beobachtete junge Mann kleiner als
Koſchemann war Wenn Koſchemann jener junge Mann war dann
müſſe er ſich damals verkleidet haben um ein Mädchen markieren
zu können denn er habe auf ihn Zeugen den Eindruck gemacht
als wollte er als verkleidetes Mädchen gelten Koſchemann wird
dem Zeugen vorgeführt Letzterer bemerkt Wenn er berückſichtige
daß ſeine damaligen Beobachtungen faſt zwei Jahre zurückliegen
dann müſſe er ſagen Die Möglichkeit daß der junge Mann mit
Koſchemann identiſch ſei ſei nicht ausgeſchloſſen mit Beſtimmtheit
könne er aber den Angeklagten nicht wieder erkennen

Ein weiterer Zeuge iſt Prokuriſt Corvinus Dieſem iſt auch
am Abend des 29 Juni 1895 auf dem Bahnhof Fürſtenwalde ein
junger Mann aufgefallen den er für ein verkleidetes Mädchen
gehalten habe Er könne nicht ſagen daß jener Mann mit Koſche
mann identiſch ſei obwohl das Geſicht ſehr ähnlich ſei Jener
junge Mann hatte aber breitere Hüften und ein breiteres Becken

BureauAſſiſtent Petſch Fürſtenwalde Er ſei am Abend
des 29 Juni 1895 von Fürſtenwalde nach Berlin gefahren Jm
letzten Augenblick als der Zug bereits in Bewegung war ſei ein
junger Mann der haſtig angelaufen kam zu ihm ins Kupee ge
ſtiegen Der junge Mann den er für ein verkleidetes Mädchen
hielt machte auf ihn einen faſt unangenehmen Eindruck Er
Zeuge hatte das Gefühl daß der junge Mann ein Räuber ſei

der vor ſeinen Verfolgern flüchte Der junge Mann hatte breite
Hüften ein breites Geſäß und blonde lockige Haare die faſt bis
auf den Rockkragen herunterhingen Das graue Jacket das Koſche
mann trage könne mit dem des jungen Mannes identiſch ſein Er
habe Bedenken zu ſagen daß der ihm vorgeſtellte Koſchemann es
nicht geweſen ſei Präſ Sie können aber auch nicht ſagen
daß Koſchemann es geweſen iſt Zeuge Das kann ich noch
weniger ſagen Verth A Dr Schöps Herr Zeuge Sie
haben geſagt der junge Mann hatte auffallend kleine Füße finden
Sie nun die Füße des Koſchemann auffallend klein Zeuge
Nein Verth Sie haben bei dem Herrn Unterſuchungsrichter
geſagt der junge Mann hat auf Sie einen dauernden Eindruck
gemächt da Sie ihn für ein verkleidetes Mädchen hielten
Zeuge Das iſt richtig

Die beiden Schulknaben Hofmann und Kaul welche ſ Z
in Fürſtenwalde von dem Träger der Kiſte nach dem Weg zur
Poſt befragt wurden erklären das Geſicht des Fremden ſei dem
jenigen Koſchemann s ſehr ähnlich geweſen die Stimme des
m habe aber heller geklungen

in Verdacht welcher gegen den früheren PolizeilieutenantRaſchke während der Verhandlung von einem Zeugen aus

geſprochen wird wird durch die Ausſagen des Polizeiraths Wolff
und die anderer Zeugen beſeitigtC Lange aus Stettin will die fragliche Perſön
lichkeit am 29 Junt 1895 auch in Stettin geſehen haben

Gutachter Dr Mittenzweig giebt an daß Koſchemann,
genau gemeſſen mit Stiefeln 167 Centimeter ohne ſolche
165 Centimeter groß ſei

Die mitangeklagte Gürtler erklärt daß ſie niemals Hacken
ſchuhe trage mit Rückſicht guf ihren Rheumatismus während der

taatsanwalt ſich Beweis darüber vorbehält daß die Genannte
doch Schuhe mit Hacken getragen und ßch letztere abgeſchnitten habe

Halle 9 April
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 12 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Anderweite etzung des Haushaltsplanes für 18972 nes Fuchtinien und Obhenplanes für Ke projekte

erlängerung der Freiimfelderſtraße
3 Erhebung eines Verwaltungskoſten Pauſchquantums von Jagd

Pachtgeldern
4 Vermiethung des Bauplatzes Schülershof Nr 8
5 Mittelbewilligung für die Stadtgärtnerei
6 Mittelbewilligung für die gewerbliche Zeichenſchule
7 Nachbewilligung zu Kapitel XIV 4 Abfuhr von Schnee 2c be

treffend
8 Vermiethung eines Ladens im Rathhauſe
9 Antrag Friedrich und Genoſſen auf n über die vonder Ehſenbahn erwaltung ohne Erſatzleiſtung oder Vergütung ein

gezogenen bezw in Benutzung genommenen öffentlichen Wege und

Wegetheile10 Abänderung des Statuts der Aſſeſſor MüllerStiftung

11 Entlaſtung der Rechnung über den Fonds Rückerſtattung au
Landwehrdarlehne für 1895/96

12 Entlaſtung der Rechnung über die Ehrlich ſche Stiftung für 1895/96
13 Petition Kohnerh Gimritzer Mühle betreffend

Geſchloſſene t14 r einer Unterſtützung aus Mitteln der Paul Riebed
tiftung15 Deflnitide Anſtellung von 12 PolizeiSergeanken

16 Wahl zweier Armenpfleger für den 6 Bezirk17 Sat eines ſtellvertretenden BezirksVorſtehers für den 10 Bezirt

Der StadtverordnetenVorſteher
W Dittenberger

Firanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung genehmigte die
Kommiſſion zu den Unterhaltungskoſten der gewerblichen Zeichenſchule
einen Zuſchuß von 3816 Mk wovon die Stadt vom Staate die Hälfte
zurückerſtatiet erhält Auf Kapitel XIV Reinigung der Straßen des
vorjährigen Haushaltsplanes ſind für die Schneeabfuhr nur 5000 Mk
eingeſtellt Da indeß der vergangene Winter ſtarke Schneefälle brachte ſo
iſt dieſer Betrag ganz erheblich überſchritten An Arbeitslöhnen ſind
11000 Mk ausgegeben und außerdem waren noch 6908 Schneefuhren
zu bezahlen Zuſammen iſt eine Nachbewilligung von 17 485 Mk
erforderlich Herr Butterhändler Holtzhaufen hat einen Laden im Rath
hauſe für den jährlichen Miethszins von 1 Mk Der Vertrag läuft
demnächſt ab und Herr Holtzhauſen erbat ſich in einem Schreiben an den
Magiſtrat die Miethe auf 1400 Mk zu erhöhen wenn ihm der Laden
noch 3 Jahre belaſſen werde Der Magiſtrat ſetzte einen Vermiethungs
termin an in welchem Herr Holtzhauſen als einziger Reflektant erſchien
und 1300 Mk ne bot Ein gleiches Ergebniß hatte ein zweiter
Termin Der Magiſtrat beantragt nun die erſte Offerte des HerrnHoltzhaufen anzunehmen Die raten ſo hält es dagegen für
villig den Zuſchlag auf das Gebot in dem Vermiethungstermine zu
ertheilen die Miethe alſo auf 1800 Mk feſtzuſetzen

Elektrizitätswerk Die SaaleZtg erzählt in ihrer geſtrigen
Nummer von einer Offerte die von der Algemeinen Elektrizitäts Geſell
ſchaft in Berlin dem hieſigen a wegen Errichtung eines Elek
trizitätswerkes gemacht ſein ſoll Die Geſellſchaft wolle den ſtädtiſchen
Behörden völlig überlaſſen das Wie Wo und Wann einer ſolchen Cen
trale zu beſtimmen Ebenſo ſolle es der Stadt überlaſſen bleiben den
Zeitpunkt feſtzuſetzen mit welchem ſie die Kraftſtation unter den näher zu
fixirenden Bedingungen käuflich zu übernehmen wünſcht Sicherem Ver
nehmen nach iſt eine ſolche Offerte nicht gemacht Wahr iſt nur daß der
hieſige Vertreter der A Herr Direktor Delius einige Mitglieder
des Magiſtrats antippte ob die A G eine Offerte machen ſolleAuf dieſe perſönliche Anfrage konnte natürlich nur mit gebotener Zurück

haltung erwidert werden daß der Magiſtrat ſelbſtverſtändlich jede Offerte

gründlich prüfe und es der A G überlaſſen bleiben müſſe mit An
krägen an die Stadt heranzutreten Das iſt vorläufig Alles was in der
Sache geſchehen iſt und es muß abgewartet werden ob und welche Vor
ſchläge in dieſer Richtung von der A G oder vielleicht auch einer
anderen Privatgeſellſchaft gemacht werden Eine weitere e bleibt dann
ob die Anerbietungen für die Stadtgemeinde ſo ſind daß ſich die ſtädtiſchen
Behörden damit weiter befaſſen Ferner bringt die SaaleZtg die
Mittheilung die Verhandlungen wegen Fufion der beiden Straßenbahnen
würden in jüngſter Zeit wieder eifrigſt betrieben und es ſolle begründete
Ausſicht vorhanden ſein daß die Sache in einer den Intereſſen der Halle
ſchen Bürgerſchaft angemeſſenen Weiſe entſchieden werde Dieſe Nachricht
ſtammt jedenfalls aus derſelben Quelle wie diejenige über das Elektrizitäts
werk Es iſt allerdings anzunehmen daß die A G die nach einer
Erklärung des Aufſichtsrathes der Straßenbahngeſellſchaft geſcheiterten Ver
handlungen jetzt wieder betreibt da bekanntlich die Konkurrenz der
Firma Kramer Co droht und möglicherweiſe die elektrif
Bahn Halle Leipzig unter Benutzung der Straßenbahn in
das Jnnere der Stadt eingeführt werden könnte Allerdingsſcheint die Ausſicht daß die guſton der Stadtbahn mit der Straßenbahn

verwirklicht wird ſehr ging da ſeit Abſchluß der Verträge ein ſo langer
Zeitraum verſtrichen iſt daß die damals aufgeſtellten Rentabilitäts
derechnungen nicht mehr ſtimmen Die ſtädtiſchen Behörden dürften aber
ſehr wenig Neigung haben der A G auf dieſem Gebiete irgend welche
weitere Konzeſſionen zu machen damit die Geſellſchaft in den Stand
geſetzt wird unbequeme Konkurrenz re

Bei der smalung der Marktkirche entſtanden zwiſchen
dem Stadtbauamte bezw dem Magiſtrate und dem Gemeindekirchenrathe
Meinungsverſchiedenheiten darüber wie die Orgel zu bemalen ſei Wie wir
ſr Zt mittheilten wurde die Orgel um einer verhältnißmäßig geringen
Erſparniß halber nicht wie es im künſtleriſchen und hiſtoriſchen Intereſſe
unbedingt nothwendig erſchien bemalt ſondern ein billigerer Anſtrich
vorgenommen obwohl auch innerhalb des Gemeindekirchenraths der
Standpunkt des Magiſtrats entſchiedene Vertretung fand Dem Ver
nehmen nach hat der Konſervator der Kunſtdenkmäler Herr Geh
Oberregierungsrath Perſius bei ſeiner letzten Anweſenheit in Halle auch
die Marktkirche beſucht Derſelbe hat ſich nun wie wir hören vollſtändig
im Sinne des Stadtbauamts ausgeſprochen Herr Geheimrath Perſius
ſprach ſich dahin aus daß die Wirkung der Ausmalung und Architektur
der Kirche durch den gegenwärtigen Anſtrich der Orgel verloren geht unddaß eine Bemalung nach den Vorſchlägen des Stadtbauamtes durchaus

wünſchenswerth erſcheine
Stadttheater Morgen Sonnabend Nachmittag findet als volks

thümliche Feſtvorſtellung die letzte Aufführung von Wildenbruchs dramauſcher

Legende Willehalm der Deutſche ſtatt zu welcher wiederum die
oberen Ränge dem hieſigen Regiment zur Verfügung geſtellt ſind und derEintrittspreis für alle übrigen Plätze nur 50 Pfg Jenagt Abends wird

Schillers Kabale und Liebe bei kleinen Preiſen gegeben zu welcherVorſtellung Schülerbillets gültig ſind Am Sonntag Kachtnitag findet

als FremdenVorſtellung eine Aufführung von Bizet s beliebter Oper
Carmen ſtatt Abends geht neu einſtudirt Ferdinand Raimund s

Zaubermärchen Der Verſchwender in Scene mit Concerteinlagen
unſerer erſten Opernkräfte im 3 Akt

Jm ThaliaTheater geht heute Freitag Kadelburgs beliebter
Schwank Großſtadtluft mit Alma Felden in der Partie der Antonie in
Scene Am Sonnabend findet keine Vorſtellung ſtatt Am Sonntagerfolgt die erſte Aufführung von Ernſt von Wihdenbruch s intereſſantem

Schauſpiel Meiſter Balzer worin Herr Direktor Gluth die lrolle
ſpielt Am Montag bleibt das Theater geſchloſſen Dienstag findet die
erſte Aufführung von Jbſen s neueſtem Schauſpiel John Gabriel Bork
mann ſtatt

Walhalla Theater Um Jrrthümern vorzubeugen theilt die
Direktion mit daß nach Aufhebung der früheren Polizei Verordnung die
Vorſtellungen in der Zeit vor Oſtern keine Unter brechung mehr er
leiden und das Theater nur am rer eſchloſſen bleibt

Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengiefßzerei der
eſtern abgehaltenen ordentlichen Generalverſammlung in welcher 13
ktionäre mit 548 Stimmen vertreten waren wurde der Rechnungs
r für das Jahr 1896 vorgelegt die Vertheilung einer Dividende

von vierzig Prozent genehmigt und dem Aufſichtsrathe und dem
Vorſtande für das abgelaufene Geſchäftsjahr einſti Emnla
Die nach der Reihenfolge aus dem cheid
Jußizrath Herzfeld Halle und z Berlin waren
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Sonnabend

eder un d Stelle des durch v Tod de kgHartmann hauptmann a D Freiherr von eyden Rynſchde Veente kommt vom 1 Mai a den betbnnten

zur Wie der Vorſtand mittheilte ſichern die einge
eſtellungen der Maſchinenfabrik lohnende Arbeit

Elektriſche Bahn Halle Leipzig Der zwiſchen dem Magiſtrate
und der Firma Kramer Co wegen Einführung der Bahn bis zum
San doworriat r e g n ſämmtlichen von

StadtverordnetenVerſammlung oſſenen Aenderungen vollzogen wordenw ureau der Kgl iſenbahn Dirercion Das für die
owie die Kgl Eiſenbahn Direktion zu Erfurt gemeinſam bisher in
eingerichtet geweſene Fundbureau der Eiſenbahn Verwaltung iſt am

1 d M nach Halle verlegt worden Dieſe Neuerung dürfte dem größerenUmfang San der hieſigen Kgl EifenbahnDirektion andererſeits

aber auch der mehr centralen Lage unſerer Stadt entſprechen Uebrigens
t es nicht ausgeſchloſſen daß auch die VerkehrsKontrollen für

den Perſonen und Gepäckverlehr und für den Güter und Viehverkehr
ſowie die Wagenkontrolle Bureaus die ſich für die hieſige Kgl Eiſenbahn
Direktion bisher noch bei der Kgl Eifenbahn Direktion in Erfurt be
finden in abſehbarer Zeit ebenfalls nach Halle verlegt werden Dieſe
Maßregel würde für unſere Stadt einen Zuwachs von etwa 150 Staats
eiſenbahnbeamten bedeuten und materiell von nicht viel geringerer Be
deutung ſein wie ſ Z die Einrichtung der hieſigen Kgl Eiſenbahn

Oirektion
Thüringer Bezirksverein des Vereins deutſcher Jn

Auf der Tagesordnung der am nächſten Dienstag im Gaſt
zur Stadt Hamburg ſtattfindenden Sitzung ſtehen u a folgende

unkte Die Unterſtützungskaſſe Mittheilungen über die Kieler Aus
Herr Dr Mohs 377 Leſung der Vorlage des Hauptvereins

Vorkhriften für Aufzüge betreffend
Echutzverein Am nächſten Montag Abend findet im großen Saale

der Kaiferfäle die konſtituirende Verſammlung des hieſigen neuen Schutz
vereins für Handel und Gewerbe ſtatt zu der neben allen Freunden
der Beſtrebungen des Vereins auch alle Rabattgeber an Konſum und
Beamtenvereine eingeladen ſind Der Verein will bekanntlich ohne jede

n r bleibenLehrergeſangverein geleitet von ſeinem Liedermeiſter Herrn
Prof Reubke bereitet für den 5 Mai ein Concert in den Kaiſerſälen
vor dem die hieſigen muſikliebenden Kreiſe ſicher wiederum das größte

ntereſſe entgegenbringen werden Jm Programm ſind neun bezw acht
mige a capella Geſänge von Peter Cornelius ſowie höchſt ſtimmungs

volle Chöre des Dirigenten des Berliner Domchores Herrn Alb Becker
vorgeſehen Die Kompoſitionen genannter Meiſter haben für Halle den
Werth von Novitäten Zur Mitwirkung iſt ferner eine hervorragende
Künſtlerin ſowie die hieſige Regimentskapelle gewonnen Am 1 Mai
folgt der r einer Einladung ſeines Brubervereins des Leipziger Lehrer

vereins
Die Stenotachygraphiſche Geſellſchaft hielt am Dienſtag ihre

ordentliche Generalverſammlung ab Nach den Berichten der Vorſtands
mitglieder wurden 2 Preis und Wettſchreiben und 3 Vortragsabende ab

ehalten Jn 7 Vereinskurſen wurden 75 Herren in der UmgebungLanes 43 Perſonen in der Stenotachygraphie unterrichtet Zahl

reiche Vorträge und auch techniſche Verhandlungen wurden von Mitgliedern
ſtenographiſch aufgenommen Die Mitgliederzahl iſt durch den Eintritt
von 44 Herren auf 100 angewachſen Einer Cinnahme von 930,90 Mk
ſteht eine Ausgabe von 730,16 Mk gegenüber Die Bibliothek wurde
v Schenkungen und Neuanſchaffungen weſentlich bereichert Die Neu
wahl des Vorſtandes hatte folgendes Ergebniß I Vorſitzender Fr Baum
U Vorſttzender Ernſt Schubert Kaſſierer Fr Prinz und Paul Laaß

re Goswin Dinger und Paul Kirchhoff Archivare Wilhelm
Grützbach und Johann Becker

Der Vorſtand des Bürger Rettungs Jnſtituts hält ſeine
Monats Konferenz am Dienstag den 13 d Nachmittags 6 Uhr im
grewe er ab

Der Verband deutſcher KriegsVeteranen Sitz Leipzig hat
FeldzugsErinnerungen als Waffen Geſchoſſe Uniformen Helme
Rüſtungen Bilder Bücher Handſchriften militäriſche Orden und Ehren
zeichen fowie Dienſt Auszeichnungen plaſtiſche Figuren berühmter Militärs
aus allen Zeiten und Ländern die von den alten Veteranen aus den
früheren Feldzü mitgebracht und geſtiftet wurden geſammelt und
Ba ein Muſeum errichtet welches zum Beſten armer und kranker

eteranen gezeigt werden ſoll Die Stadt Leipzig hat dem Verbande hier
für Räume in ſtädtiſchen Gebäuden koſtenfrei zur Verfügung geſtellt
Die Sammlung ſoll nach d des in Leipzig zu errichtenden
Völkerſchl /15 mit dieſem vereinigt werden

nger
na
des

acht Denkmals von 181314
Während der SächſiſchThüringiſchen Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung
zu Leipzig wird die Sammlung in der Abtheilung Alt Leipzig im
Rathhausſaale ebenfalls zum Beſten hilfsbedürftiger Krieger gezeigt
Beteranen und Patrioten werden dringend gebeten Gegenſtände für das
genannte Muſeum zu ſtiften damit die Sammlung des guten Zweckes
wegen eine reichhaltige und ſehenswerthe wird Regiments und Kriegs
geſchichten ſowie auf die Centenarfeier bezügliche Bücher und Broſchüren
werden gleichfalls dankbar entgegengenommen Bis jetzt ſind eirca 1000
intereſſante Sachen welche an die älteſten und neueſten Feldzüge aller
Länder erinnern eingegangen Etwaige Geſchenke wolle man an den
Berband deutſcher KriegsVeteranen in Leipzig ſenden

Die Barbier und Friſenr Jnnung hielt dieſer Tage ihre
Oſterquartal Verſammlung ab Es wurden in derſelben zwei neue Mit

lieder aufgenommen 19 Lehrlinge zu Gehilfen geſprochen und 8 Lehr
neu eingeſchrieben Beſchloſſen wurde eine Eingabe an die Königliche

Regierung zu richten das Barbier und Friſeurgewerbe möchte in Betreff
der Sonntagsruhe den Beſtimmungen des Handelsgewerbes unterſtellt
werden Sodann wurden an 16 Lehrlinge Diplome vertheilt welche ſich die
ſelben beim Schlußfriſiren erworben haben Zur Berathung kam noch
ein Antrag des Bundes deutſcher Varbier Friſeur und Perrückenmacher

nnungen betreffs Preiserhöhung Jn dieſer Angelegenheit wurde eine
ommiſſion von 10 Mitgkiedern gewählt welche im Berein mit dem Vor

näher treten ſoll
Für Lotterieſpieler Nachdem erſt vor Kurzem von der preußiſchen

General Lotteriedirektion die Friſt zur Aufbewahrung der geſpielten Looſe
nach der letzten Klaſſe einer preußiſchen Klaſſenlotterie für die erſte
Klaſſe der folgenden auf 20 Tage erhöht war ſind ſoeben die ſämmtlichen
Zotterie Einnehmer angewieſen worden den bisherigen Spielern die von
ihnen bei der Erneuerung der Looſe vierter Klaſſe der folgenden Lotterie
deſtellten Looſe nur bis zum fünfzehnten Tage nach Beendigung der
gchus in der vierten Klaſſe aufzubewahren Dieſe Verfügung tritt ſchon
ei der erſten Klaſſe der nächſten Lotterie in Kraft

Für Billardſpieler Jn London hat wie von dort unterm
4 April gemeldet wird der Berliner Billardkünſtler Kerkau der auch
den Hallenſer Billardſpielern bekannt iſt in zwei öffentlichen Preispartien
über den Engländer Mannock geſiegt Beim erſten Turnier zu 3000
Bällen gewann Kerkau um 228 Bälle Es gelangen ihm hierbei Serien
von 859 8374 und 499 Bällen Jm zweiten Turnier zu 5000 Bällen
reichte er die höchſte bis jetzt in England geſehene Serie mit 596 Bällen

Wiener Café in Giebichenſtein Vergangenen Sonntag er
öffnete Herr Reſtaurateur Hermann Weber bisher in Halle wohnhaft
in den pachtweiſe übernommenen Räumen des neuerbauten Grundſtücks
Burgſtraße 48 in Giebichenſtein ein Wiener Café Reſtaurant unter dem
Namen Café Transvaal Die Lokalitäten ſind auf das behaglichſte
eingerichtet und man darf wohl annehmen daß Herr Weber der u A
r die Ztrichohanen inne hatte ſeine Gäſte auf das Angenehmſte be

rthen wird
g Staudesamtliches aus Giebichenſtein Jm Monat März 1897

ſind im Bevölkerungsſtande der Gemeinde Giebichenſtein 72 Kinder als
e vHoervorragend schöne

Kleiderstoffe

General Auzeiger für Halle unv den Saalkreis
geboren a eldet 37 männlichen und 35 weiblichen Geſchlechts Als
verſtorben ſind a 14 Perſonen männlichen und 14 weiblichen
Geſchlechts 28 dazu 2 Todtgeburten 30 Todesfälle Geboren
wurden 72 Todesfälle waren 30 mithin 42 Geburten mehr als Todes
fälle Ehen wurden 15 geſchloſſen

Beleidigung und grober Unfug Am 28 Februar wurden in
hiefiger Stadt kleine Zettelchen mit folgendem Jnhalt vertheilt Arbeiter
Um die vielen Strafen gegen das Volksblatt zu vermeiden ergehtauf dieſem Wege an Cus die Aufforderung Haltet nun erſt 83

feſt an dem Boykott segen Freyberg und Bauer Hoch
der Sieg der Arbeiter J Weydemann Die in der Unterſchrift
zu findende Spitze richtete ſich offenbar gegen den Ober PolizeiJnſpektor
Herrn Weydemann weil derſelbe die Anklagen gegen das Volksblatt
in den Boykott Prozeſſen in ſeiner Eigenſchaft als Amtsanwalt ver
treten hatte Es gelang damals in einem Falle den Verbreiter
der Zettel feſtzuſtellen Es war der Maurer Hermann Kohlhardt von
hier Derſelbe ſtand heute unter der Anklage der Beleidigung des Herrn
Weydemann und der Verübung groben Unfugs Der Gerichtshof nahm
nur eine Beleidigung als vorliegend an und verurtheilte K zu einerGefängnißſtrafe on dre Wochen

Findigkeit der Poſt Das Lob welches der Findigkeit der Poſt
zu öfterem geſpendet wird erweiſt ſich auch wieder in nachſtehendem Falle
als begründet Hier in Halle war am 24 März d J ein Brief mitfolgender Adreſſe aufgegeben worden An Frl Jda Eig heatergaſſe 6 II

Fellhandlung Der Ort wohin der Brief zu dirigiren ſei war auf der
Adreſſe vergeſſen worden Jn Halle giebt es bekanntlich keine Theatergaſſe
und die Poſt verſuchte es zunächſt mit unſerer Nachbarſtadt Leipzig Man
d richtig vermuthet und der Brief iſt dort an die gewünſchte Stelle
gelangt

r Die Sorge um die Kleinen z Kinder des Oberwärters
der chirurg Klinik Fiebig im Alter von 3 bezw 4 Jahren hatten ſich
geſtern Vormittag gegen Uhr aus der elterlichen Wohnung entfernt
und waren trotz der eifrigſten Nachforſchungen nicht zu ermitteln Endlich
Nachmittags 48 Uhr telephonirte die Polizei Hauptwache daß beide
Kinder wohlbehalten beim Klempnermeiſter gr Klausſtraße und zwar
ſchon ſeit Mittag aufhältlich ſeien Die geängſtigte Mutter war über
glücklich beim Empfang dieſer Nachricht

Verunglückt Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr fiel der Maurer
Meißner welcher an dem Neubau Grünſtraße 13 beſchäftigt iſt eine
5 m hohe Wand herunter Der bedauernswerthe Mann erlitt einen
Schädelbruch

r Einbrnuchsdiebſtahl Ein wohl überlegter Einbruchsdiebſtahl
wurde im Grundſtück Angerſtraße 1 zu Giebichenſtein in der Nacht zum
Montag verübt Dortſelbſt wohnt u a auch der Domänen Arbeiter
Friedrich Gonſchoreck mit ſeiner Familie welcher im Garten in der mit
einer Thür zugenagelten und mit Dünger bedeckten Miete etwa 8 Etr
Kartoffeln theils zum Stecken theils zum Haushalte aufbewahrt hielt
Die Diebe die von dem Vorhandenſein dieſes Vorraths unzweifelhaft
Kenntniß gehabt haben nach Ueberſteigen der Gartenmauer die Bedeckung
gewaltſam aufgebrochen und mit den Kartoffeln alsdann das Weite geſucht

Selbſtmord Geſtern wurde auf der kleinen Wieſe unterhalb der
Dreierbrücke an der Spitze ein Notizblatt gefunden worauf mit Bleiſtift
von Arbeiterhand geſchrieben ſteht Jch habe mich genöthigt geſehen mir
das Leben zu nehmen da ich keine Arbeit kriege meinem Alter angemeſſen
ſo mußte ich und meine Familie Hunger leiden A Sch Vielleicht
dienen dieſe Zeilen zur Aufklärung wenn der Betreffende vermißt
werden ſollte

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben in
Halle an Lungenſchwindſucht 9 Herzſchlag 2 Magenkrebs 1 Epilepſie 1
Lungenentzündung 7 Magenblutung 1 Jnfluenza 3 Diphtherie 2 Herz
ſchwäche 1 tuberkul Hirnhautentzündung 3 Stimmritzenkrampf 1 Luft
röhrenkatarrh 2 Verbrennung 2 Herzfehler 1 Krämpfen 3 Schwäche 2
Selbſtmord durch Ertränken 1 Lungenemphyſem 1 Herzlähmung 1
Atrophie 2 Geſchwulſt im Mediastinum 1 Apoplexie 2 lleus nach Dick
darmkatarrh 1 chroniſchem Darmkatarrh 1 Verdauungsſchwäche 1 Wirbel
ſäulenbruch 1 Altersbrand 1 Altersſchwäche 1 Hüftgelenkstuberkuloſe 1
Gehirnblutung 1 Zuſammen 57 Perſonen Darunter befinden ſich 10
in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Ans der Amgebnng
Zörbig 8 April Selbſtmord Heute Vormittag machte

der 63 jährige Arbeiter Vogelgeſang ſeinem Leben durch Erhängen ein
Ende Der Arbeitgeber hatte ihm wegen Maugels an Arbeit für den
Sommer die Arbeit gekündigt und ſollte er in 14 Tagen das Arbeits
verhältniß verlaſſen Dies nahm ſich der Mann zu Herzen eheliche und
per Zwiſtigkeiten mögen hinzugekommen ſein und ſo ging er in
en Tod

Mücheln 8 April Treue Dienſte Der Oekonomie Inſpektor
Bläſche auf dem Helldorf ſchen Rittergute Gröſt feierte am Sonntag
ſeine 25 jährige Thätigkeit auf dem Gute durch ein Feſt bei dem ihm von
der Herrſchaft von Freunden und Mitarbeitern wie von der Gemeinde
zahlreiche Wünſche und Geſchenke dargebracht wurden Bei dieſem Feſte
wurden auch die beiden älteſten Gutsarbeiter der ſeit 40 Jahren dort
thätige Arbeiter Louis Göltzſch und der Schäfer Moritz Kugler mit
30 jähriger Dienſtzeit von Herrn Baron von Helldorff durch Geſchenke
belohnt

Naumburg 8 April Diamantene Hochzeit Morgen werden
die Arbeiter Hartdegen ſchen Eheleute die jetzt im Hoſpital am Wilhelms
platze wohnen ihre diamantene Hochzeit feiern Es iſt das dritte Mal
in dieſem Jahrhundert daß in unſerer Stadt ein ſo ſeltenes Familienfeſt
gefeiert wird

Naumburg 8 April Ein reiſender Hochſtapler Einen
guten Fang hat die Polizei in Köſen in der Perſon eines Hochſtaplers
gemacht Der Menſch der unter polizeilicher Bedeckung hier eingeliefert
wurde reiſte als Maler v Die demann umher beſuchte vorzugsweiſe
alleinſtehende wohlhabende Damen deren Namen er vorher durch Hotel
kellner 2c ermittelt hatte und ſchilderte den Damen dann in der er
greifendſten Weiſe die Nothlage die über ihn den Mann von Adel ohne
ſein Verſchulden hereingebrochen wäre Durch ſein vornehmes Auftreten
gewann er auch die Herzen und erhielt anſehnliche Beihülfen Waren
letztere ihm nicht ſtandesgemäß ſo fühlte er ſich verletzt Sie reiche
gnädige Frau Mir einen Thaler das iſt doch ein bischen wenig erklärte
der freche Burſche einer wohlthätigen Geberin Der Gauner iſt ein ge
wiſſer B aus Halle Man fand bei ihm eine Menge Briefſchaften und
Verzeichniſſe wohlhabender Perſonen aus anderen Städten vor

W Freyburg 8 April Grabſtätte Sprung aus dem
Fenſter Heute wurde in der ſogenannten Putzke einem nördlich derStadt gelegenen Gehölz eine vorgriſtiche Grabſtätte beim Holzausroden

bloßgelegt Nach Beſeitigung der Steinplatte fand man in demſelben
Skeletttheile von zwei Erwachſenen und einem etwa 10 jährigen Kinde
Jn Heldrungen ſprang der Thierarzt Gropler in krankhaftem Zuſtande
aus dem Fenſter ſeiner Wohnung Die dabei erlittenen inneren Ver
letzungen machten ſeine Ueberführung in die Halleſche Klinik nöthig

Erfurt 8 April Die Verzweiflunngsthat eines Kindes
hat geſtern hier das peinlichſte Aufſehen hervorgerufen Der 13 Jahre
alte Sohn des hieſigen Schneidermeiſters Friedrich hatte beim Schul
ſchluſſe die Mittheilung erhalten daß er auf Grund ſeiner Cenſur nicht
mit in eine höhere Klaſſe verſetzt werden könne Dies nahm ſich der un
glückliche Knabe ſo zu Herzen daß er ſich aus einem Revolver den er
ſich auf irgend eine Weiſe zu verſchaffen gewußt hatte eine Kugel in die
rechte Schläfe jagte Tödtlich verletzt wurde der Aermſte zu einem Arzte
gebracht der aber die Erklärung abgeben mußte daß hier jede menſchliche
Kunſt vergebens ſei Wie man vernimmt ſoll der Knabe keinerlei Vor
würfe von ſeinem Vater zu erwarten gehabt haben

10 April
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

7 April Der BergrevierAſſiſtent Richard n und Lina
Eisleben und Bernburgerſtraße 19 Der Oberpoſtdirektion
Walther Bernhardt und Elfriede Goerke Frankfurt a M und
ſtraße 13 Der Agent Otto Lehmann und Emilie Kloſe Sch
ſtraße 12 Der Schneider Louis Stück und Hedwig Stanarius
bergſtraße 11 und Hermannſtraße 7 Der Polizei Sergeant
Sorg und Chriſtiane Hutſchgau Halle a/S und Neuſtadt Der
Aktuar Bernhard Müller und Alma Pohle Dachritzſtraße 2 und M

Der Handarbeiter Reinhold Fränzel gen Bär und Helene
Georgſtraße 15 und Königſtraße 2

erregen en8 April Der Rechtsanwalt Dr jur Nrchur Schwarze und Emilie

Fiſcher Sophienſtraße 31 und Thorſtraße 32 Der Schloſſer Friedrich
Meyer und Eliſabeth Wiegand Lindenſtraße 56 und Poſtſtraße 1 Der

erzogl Mundkoch Kunze und Elsbeth Walter Deſſau und Meckelraſe 24 Der Schloſſer Hermann Seidewitz und Emma B
Unterplan s und Thurmſtraße 151 Der Kaufmann Karl Schulze
Minna Thomas Halle a/S und Merſeburg

Geboreu
8 April Dem Glaſer Max Landgraf ein S Karl Willy e

Sch
Dem Kaufmann Guſtav Köhler ein S Kurt Ernſt Wörmlitzerſtraße 6
Dem Möbeltransporteur Albert Lange ein S Otto Albert

ſtraße 37 Dem Bautechniker Emil Schmidt ein S Fran
Gerhard Schillerſtraße 21 Dem Kaufmann Karl Zorn ein S
Franz Karl Johannes Berlinerſtraße 28 Dem Bautechniker Albert Meyer
eine T Katharine Wilhelmine Charlotte Schwetſchkeſtraße 7 Dem Kauf
mann Alfred Apitzſch ein S Alfred Willy Zwingerſtraße 29 Dem Hand
arbeiter Karl Emmerich eine T Minna Martha Bertha Unter 4
Dem Oberkellner Johannes Heinrich ein S Alfred Ernſt Jo
Leipzigerſtraße 72

Geſtorben
8 April Des Landwirth Hermann Kittel Ehefrau Emilie geb 42

34 J Diakoniſſenhaus Des Hüttenmann Franz Trautmann T
1 J Klinik Des Hilfslademeiſter Karl S Willy 8 KleigerSandberg 22 Der Salzpacker Karl Weber 46 Graſeweg 4 Des
Mehlhändler Theodor Dammſch T Theodora 1 Bergſtraße 2 Des
Arbeiter Emil Markert Ehefrau Thereſe geb Friedrich 36 Klinik Anna
Möbius geb Schaumburg 41 Siechenanſtalt

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 9 April Privatmeldung Der Lok Anz meldet

aus Athen von geſtern Die Einberufung der beiden letzten Jahr
gänge der Reſerve,1885 und 1886 iſt jetzt endgiltig beſchloſſen Das
ſtehende Heer iſt dadurch um 20000 Mann vermehrt Eine fieberhafte

Thätigkeit zur Vorbereitung der Einkleidung wird entfaltet wozu
ſchon Gelder hinterlegt ſind Der Marineminiſter beauftragte die
Fachmänner mit der Prüfung der Befeſtigungswerke des Piräus

Berlin 9 April Hirſch s Bur Jn der Angelegenheit
der Verhaftung einer Anzahl ſozialiſtiſcher Partet
mitglieder meldet der Vorwärts daß geſtern weitere 5 Per
ſonen in Unterſuchungshaft genommen worden ſeien Mehrere in

derſelben Sache Jnhaſtirte wurden geſtern wieder freigelaſſen
Das Programm für die Begräbnißfeier für den verſtorbenen
Staatsſekretär v Stephan wurde geſtern in einer Konferenß
zwiſchen der Familie des Verſtorbenen und dem Reichspoſtamt
feſtgeſtellt Es ſteht jetzt feſt daß die Beiſetzung welcher eine
Trauerfeierlichkeit im Prunkſaal des Reichspoſtamtes vorangehen
ſoll Sonntag Mittag ſtattfinden wird Zahlreiche Kränze Blumen

ſpenden und Beileidstelegramme laufen ein
Kaneg 9 April Wolff s Bur Das ruſſiſche Schtſf

Alexander begiebt ſich morgen zum Konſul in Retymo es
ſoll verſucht werden die Führer des kretiſchen Aufſtandes zuſammen
zu bringen und ihnen die Vortheile der Autonomie auseinander
zuſetzen Großfürſt Nicolaus begiebt ſich nach Smyrna um dort
Kohlen und Provilant einzunehmen

London 9 April Wolff s Bur Den Times wird
aus Konſtantinopel gemeldet die Pforte habe während der
letzten Woche 3 Rundſchreiben an ihre Vertreter im Auslande ge
richtet worin das Verlangen geſtellt wird die griechiſchen Truppen

ſollten Kreta räumen Fernerhin wird gegen die Einſetzung eines
europäiſchen Gouverneurs auf Kreta Proteſt erhoben endlich wird
den Mächten Ungerechtigkeit vorgeworfen daß die türkiſchen
Truppen entwaffnet werden ſollen während die griechiſchen Truppen
die Waffen ſollen behalten dürfen

Buenos Aires 9 April Wolff s Bur Durch Ex
ploſion einer aus Feuerwerkskörpern beſtehenden Wagenladung
gerieth geſtern ein Häuſerviertel in welchem die Handelsbörſe die
britiſche Bank und die Nationalbank belegen ſind in Brand Es
gelang nach einiger Zeit des Feuers Herr zu werden die er
wähnten Gebäulichkeiten blieben unverſehrt 10 Perſonen ſind ums
Leben gekommen

Torgau 8 April Bei der Reichstagsſtichwahl im
Kreiſe Torgau Liebenwerda wurden bisher gezählt für Knörcko
freiſ 6365 für Buſſenius Rp 3541 Stimmen Die Wah
Knörcke s iſt ſicher

6 Meter soliden Stoff für Mk 40 Pfg
Loden doppelt breit besonders haltbar à 65 Pfg per Aoöeter

Alpaka e nmodernst un ſolid 756
sowie allerneueste Bissons Sablé Ratté Pointillé Covert Coats

schwarze weisso Gesellzchafts und Waschstoffe etc etc
in grösster Auswahl und au billigsten Preisen versenden

in einzelnen Metern franco ins Haus
Muster umgehend franco Modebilder gratis

Versandthaus Oettinger Co Frankfurt a M
Herrenstotffe Buxkin von Mk 36 Pfg per Meter an

der Provinz Saohsen
e

h in Hochzeits und Jubiläums I II FGust Uhlig Halle a d
R R

m2in grosser Nannigfaltigſeit gediegenstem Gesohmack und
Zu aussergewöhnlich billigen Preisen empfiehlt

Geschäftshauus

J L E
Halle a Marktplatz 2 und 3
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Die Ausſtellung meiner Schaufenſter a
bitte zu beachten ganz beſonders mache auf die Preiſe und chice Herſtellung

der Confeetion aufmerkſam

Pruhfahrs Paletots foulol nauge
Gesellschafts Anzüge

n allen Stoffarten7 zu den feinſten Qualitäten in großen Frack Anzüge
Vorräthen zu ſehr billigen Preiſen

Radfahrer Anzüge

HavelockKs vKammgarn Anzüge
Knaben Anzüge

Joppen Knaben Paletots
Luteeher Mäntel

e ukee adfahrer Hoſen
Kellner Anzüge Turner Hoſen
Kellnor Hosen ſ w

Anzöge Paletots Mantel

einzelne Hosen Jackets Joppen

ſuhren ſte T 3 in en Aib Lange Schillerſtr 37 S 3 Prachtvolle Hamburger junge Gänse

e e er s Be Frfr e S 9 Pfd schwer T Echtee SoralſchmuchahhenHeus Gurſcon und Koptsaſat Waldmeister

röäsche Morcheln Kiebitzeier Türkisſ un ca henfr Prinzesshohnen Malta u Canarische Kartoffeln
Delikate Matjesheringe

echt gefaßt

echte
Ia Gemüse u Früchte Gonserven

Silberſchmucſachen

en eingetroffen

Ein Posten Knaben Stoff Anzüge im Pottel Broskowski Granatſhunkſahen

Alter bis z 10 Jahren à M 2,30 echt gefaßtHerren Anzüge in grösster Auswahl von k e an ſünucBurschen Anzüge in allen Parbden von 5 an CGonserven Ancthriſtuucſaen
Confirmand Anzüge in allen Stoffarten von 50 an rer r 4 r ä ü egtelavelocks hell und dunkel von 50 an mit 10 rot enn Caprubinſtein
Paletots hell und dunke von S an Täglich frische Kiobitzeier Schmucſachen

y Puten Capaunen Poulets inechen mhbg cht gefaßtKtarko Stoffhosen in allen Farben von 90 an an en en er Feune nKheken Brüsseler Poularden Russ Poulards
Sämmdtliche Arbeitersachen Gute billige Moselweine zur Bowle

zu enorm billigen Preisenie Drei re Sprengel i r l wedene VorſeS Die Preiſe ſind re ſt

An

r
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Zur

goldene Arnbänder

echt

und auf jedem Gegenſtand deutlich vermerkt e h e e goldene rengeeine ekur grtyellung iſt datzer unmöglich Täglich ſisoh hicbſtzeier ſo ln goldene Uhrketten
Frische Ssalatgurken Bayr DelikK KRettiche xer Störfleisch

Kaufliauus n et iüringer Cervelatwurst fes9 C Prager e Schinken Westr Dauerschinhen
C Süssrahmbutter e we Wetterburg und Beverungen

P Ed Iten S J u e zt e Extra und prima Stangen und Schnittspargel

Lieip 2 gerstr S t ehe tI Treppe O I Preppe Gebr Zorn
Grossherzoglich Sächsische Hoflieferanten

üüſft di tRimaiges Ziege Ar Skaaklich genehmigte Unterrihtsanſtalt zur Vorbereitung
f d CinjährigFreiw Cramen

ſowie für
alle Klaſſen höherer Lehranſtalten

von

Dr H Krause in Halle a He Kinrihſtr u
Penſion Programm Schulanfang den 22 April

3

goldene Halstetten

goldene Wedailons

echt

goldene Krenze

echt

goldene Ringe

in größter Auswahl

R Tittel
Juwelen

Gold u Silberwaaren
echte und unechte

Bijonterien
4 gros en dotall

Schmeerſtr 3
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